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3. Deutsches XBRL Symposium 
München, 5. Juni 2007

Holiday Inn - City Centre, Hochstrasse 3, München

XBRL - eXtensible Business Reporting Language - etabliert sich international 
als Standard für die elektronische Berichterstattung. Deutschland übernimmt 
eine Vorreiterrolle: Seit dem 1. Januar 2007 akzeptiert der elektronische 
Bundesanzeiger XBRL als Einreichungsformat für die neu geltenden 
Offenlegungspfl ichten von Jahresabschlüssen - sowohl nach HGB als 
auch nach IFRS.

Vor dem Hintergrund der weltweiten Verbreitung von XBRL bei Börsen, 
Finanzdienstleistern, Investoren, Steuer-, Statistik- und Aufsichtsbehörden 
steht die internationale XBRL Konferenz unter dem Motto „Integrating Business 
Reporting Worldwide – From SMEs to Large Companies“.

Das 3. Deutsche XBRL Symposium des XBRL Deutschland e.V. am 5. Juni ist 
eingebettet in die 15. Internationale XBRL Konferenz. Der Schwerpunkt liegt auf 
konkreten Umsetzungsprojekten und Anwendungsbeispielen von XBRL.

Ein Kernthema ist der Einsatz von XBRL zur elektronischen Berichterstattung im 
Rahmen des deutschen EHUG (Gesetz über elektronische Handelsregister und 
Genossenschaftsregister sowie das Unternehmensregister). XBRL ist aufgrund 
seiner Vorteile beim effi zienten Datenaustausch das Einreichungsformat mit dem 
geringsten Veröffentlichungsentgelt. Aus den XBRL-Dokumenten können die 
darin enthaltenen Informationen im Gegensatz zu anderen Formaten (z.B. Word, 
Excel und PDF) direkt entnommen und weiter verarbeitet werden.

Besondere Vorteile von XBRL:
 Weltweit akzeptierter Standard zur Abbildung von Finanzinformationen

 Unabhängigkeit von einzelnen Softwareherstellern/Applikationen

 Kostenlos verfügbar und Investitionsschutz durch Anwendung eines
 langfristigen Standards

 Unterstützung der Mehrsprachigkeit

 Integrierbare Validierungsregeln

Institutionelle Mitglieder von XBRL Deutschland per März 2007
Bayerische Hypo- und Vereinsbank • Bayerisches Landesamt für Steuern • 
Bisnode Editorial Deutschland GmbH • Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft 
mbH • Bundessteuerberaterkammer • DATEV eG • Deloitte & Touche GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft • Deutsche Bank AG • Deutsche Börse AG • 
Deutsche Bundesbank • Deutsches Rechnungslegungs Standard Committee e.V. • 
DVFA GmbH • Ernst & Young AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft • eurodata 
GmbH & Co. KG • Fraunhofer IPSI • Fry & Bonthrone Partnerschaft • FUJITSU 
Enabling Software Technology GmbH • German CPA Society e.V. • hmd software 
AG • Institut der Wirtschaftsprüfer • KPMG Deutsche Treuhand AG • 
Microsoft Deutschland GmbH • MIS GmbH • PPA Gesellschaft für Finanzanalyse 
und Benchmarks mbH / Audicon GmbH • PriceWaterhouseCoopers AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft • Rechenzentrum der Finanzverwaltung NRW 
• S&N AG • SAP AG • Schleupen AG • Technische Universität Bergakademie 
Freiberg • Verband der Vereine Creditreform e.V. 

Unterstüzt
durch



15. Internationale XBRL Konferenz
International Public Day. Montag, 4. Juni 2007

Namhafte Sprecher aus folgenden Institutionen werden auf dem International Public Day 
ihre Strategien und XBRL Projekte vorstellen:

Ein Meilenstein für XBRL war eine Entscheidung der US Securities und Exchange Commission (SEC), 
die im Oktober 2006 einen Umbruch in der Börsenberichterstattung ausgelöst hat:
Das Informationssystem EDGAR Online wird mit modernsten Technologien zur Interaktivität und 
Automatisierung ausgestattet. Die SEC stellt EDGAR Online von einem Formblatt-orientierten 
Archivierungssystem auf ein dynamisches, interaktives und in Echtzeit operierendes System unter Nutzung 
von XBRL um. Die Informationsprozesse der internationalen Kapitalmärkte ändern sich damit grundlegend, 
die Reaktionszeiten der Kapitalmarktteilnehmer werden verkürzt.

Weitere internationale Projekte, in denen die Vorteile von XBRL bereits aktiv genutzt werden:

 Über 8000 Banken in den USA stellen seit 1.10.2005 ihre Quartalsberichte in das Central Data Repository
 (CDR) ein, das mit XBRL betrieben wird (Federal Reserve System, federal Deposit 
 Insurance Corporation).

 An der Shanghai Stock Exchange (SSE) werden, beginnend mit dem Jahrgang 2003,
 Quartals-, Halbjahres- sowie Jahresberichte im XBRL-Format an die SSE gesendet.

 Die spanische Börsenaufsicht verwendet seit dem 1.7.2005 XBRL für den 
 Empfang von Finanzinformationen.

 Die belgische Nationalbank verwendet seit dem 1.4.2007 XBRL als Basis für die Pfl icht-Einreichung von
 Jahresabschlüssen bei der Bilanzzentrale.

 Beim Nationalen Taxonomie Projekt der Niederlande haben externe Adressaten – wie die
 Steuerbehörde, Statistikbehörde und Industrie- und Handelskammern –eine gemeinsame, einheitliche
 Datensatzbeschreibung (Taxonomie) erstellt; ausgewählte Berichte sind für Unternehmen 
 ab 1. Januar 2007 verpfl ichtend.

 Die US SEC startete mit Wirkung zum 4.4.2005 ein Programm zur freiwilligen Abgabe von Berichten 
 (Voluntary Filing Programm) im XBRL Format. 

 Die Bank of Japan verwendet seit März 2006 XBRL, um Monatsberichte zu empfangen.

 Das Committee of European Banking Supervisors hat XBRL zum obligatorischen Format 
 für das Common Reporting Framework (COREP) auf EU-Ebene erklärt und empfi ehlt XBRL 
 für das nationale Bankenreporting.

9:00 | Konferenz Beginn

US Securities and Exchange Commission (US SEC)

International Accounting Standards Board (IASB)

Committee of European Banking Supervisors (CEBS)

International Financial Reporting Interpretations Committee (IFRIC)

Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH

DATEV eG

Deutsche Bank AG

XBRL International

XBRL Deutschland e.V.

18:00 | Cocktail Reception und Vendor Shootout



3. Deutsches XBRL Symposium 
Dienstag, 5. Juni 2007

Moderation: Prof. Dr. Wolfgang Gerke (Präsident des Bayerischen Finanz Zentrum)

Am 5. und 6. Juni fi nden weitere zielgruppenspezifi sche Veranstaltungsblöcke (in englischer Sprache) 
statt: Dazu zählt insbesondere das unternehmensexterne Reporting aus Sicht von Investoren 
und Analysten, Bilanzierern, Controllern und Wirtschaftsprüfern. Weitere Themenblöcke sind 
„Internationale Adoptionen von XBRL durch Behörden und Regulierer“, die „unternehmensinterne 
Berichterstattung“, sowie die Taxonomie- und Softwareentwicklung. XBRL-Schulungen fi nden im 
Vorfeld der Konferenz am 3. Juni  so wie am 7. Juni statt. 

Online-Registrierung
Das ausführliche Programm sowie das Online-Registrierungsformular fi nden Sie auf der Website 
http://conference.xbrl.org
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Einführung in XBRL für Newcomer

Kaffeepause

Begrüßung

Die Neuordnung der Unternehmenspublizität 
durch das EHUG

XBRL im Kontext des EHUG

XBRL für das eReporting

Kaffeepause

XBRL-ReportFactory: 
Vom ERP-System zum Geschäftsbericht

Standardisierung im Börsenkredithandel

Integration von XBRL in Finanzanwendungen

XBRL - Nutzung in der BayernLB

„Wie geht es weiter?“

Mittagessen

Für die Zielgruppe „Realisierer“: 
Einführung in die deutsche HGB Taxonomie

Workshops und Ausstellung

Conference Dinner

Norbert Flickinger, Thomas Klement, 
Dr. Bodo Kesselmeyer

Vorstand XBRL Deutschland e.V.

Prof. Dr. Ulrich Noack 
(Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf)

Thomas Mersmann 
(Bundesanzeiger Verlag)

Dr. Lars Meyer-Pries (DATEV eG)

Hans-Hermann Gröger (PwC), 
Thomas Klement (ABZ Informatik, Fraunhofer)

Dr. Björn Hahlbrock (RMX), 
Christoph Schmidt (T-Systems)

Prof. Bernd Blümel (FH Bochum),
Stephan Schütrumpf  
(Creditreform Rating AG)

Michael Merkl (Bayerische Landesbank)

Prof. Dr. Wolfgang Gerke
(Bayerisches Finanz Zentrum)

Projektgruppe „Taxonomie“ des XBRL 
Deutschland e.V.

Münchener Biergarten „Waldwirtschaft“
(Bitte gesondert buchen)
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Details
Zielgruppe der Konferenz sind CFOs und Führungskräfte aus den Bereichen 
Rechnungslegung, Controlling, Investor Relations und Revision mittelständischer 
und börsennotierter Unternehmen, Analysten, Vertreter von Banken 
und Behörden, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Softwareanbieter und 
Wissenschaftler.

Die Konferenz fi ndet vom 3. bis 7. Juni 2007 statt. 
Nach Schulungseinheiten am 3. Juni folgt am 4. Juni der International Public Day. 
Am Dienstag, 5. Juni und Mittwoch, 6. Juni 2007, fi nden die Zielgruppen-
veranstaltungen statt, begleitet vom 3. Deutschen XBRL Symposium am Dienstag 
Vormittag. XBRL-interne Arbeitsgruppen am 7. Juni beschließen die Konferenz.

Aus den drei Haupt-Konferenztagen vom 4. bis 6. Juni können Sie gemäß Ihren 
persönlichen Interessen eine der folgenden Varianten buchen:

   Gesamte Konferenz € 1.300

   Kombiangebot: International Public Day und 
  3. Deutsches XBRL Symposium €  850

  Kombiangebot: 3. Deutsches XBRL Symposium und  
  Zielgruppenveranstaltungen am 6. Juni 2007 € 850

  International Public Day Tagesregistrierung 4. Juni 2007 € 680

  3. Deutsches XBRL Symposium Tagesregistrierung 5. Juni 2007 € 595

Eine Ausstellung von Software und Dienstleistungen zur XBRL-Technologie 
begleitet die Konferenz. Der Besuch der Ausstellung ist kostenlos.

Veranstalter ist XBRL International, Inc.
Optional können Sie die Schulungsveranstaltungen am Sonntag den 3. Juni,  
sowie – als XBRL Mitglied – die XBRL internen Arbeitsgruppen am Donnerstag, 
7. Juni, buchen. Frühbucher bis zum 3. Mai 2007, XBRL Mitglieder, Studenten und 
Angehörige wissenschaftlicher Institutionen erhalten Rabatte. Die angegebenen 
Preise sind Netto-Preise. Die Umsatzsteuer in Höhe von 19 % muss allen 
Teilnehmern zusätzlich berechnet werden.

Conference Dinner am 5. Juni, Golf-Turnier und Exkursionen am 8. Juni
Bitte gesondert buchen.

Online-Registrierung
Das ausführliche Programm mit Preisen sowie das Online-Registrierungsformular 
fi nden Sie auf der Website http://conference.xbrl.org

Ort der Konferenz:
Holiday Inn Munich City Centre
Hochstrasse 3 (Rosenheimer Platz)
81669 München

Es steht ein reserviertes Zimmerkontingent zur Verfügung. Die Buchung ist über 
die angegebene Website möglich.

Erreichbarkeit:
S-Bahn-Station „Rosenheimer Platz“ im gleichen Gebäudekomplex. 
Direkte Verbindung vom Hauptbahnhof (Linien S1 - S8, ca. 6 min).
Oder vom Münchener Flughafen (S8, ca. 35 min).

Kontakt
Bei inhaltlichen Fragen zur Konferenz wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Bodo 
Kesselmeyer Telefon +49 (0)89. 892 201 64, b@kesselmeyer.com

Bei organisatorischen Fragen zur Konferenz sprechen Sie mit Frau Gay A. 
Saubach, Special Selections GmbH +49 (0)89. 793 670 88  g.a.saubach@gmx.de
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